
 

Nachlese Internet:  
Patientenveranstaltung anlässlich des 6. Welt-Psoriasis-Tages am 24. Oktober 2009 
 
 

Hautklinik Erlangen informiert über Entstehung und Behandlung der 
Schuppenflechte 
 
„Schuppenflechte – Eine altbekannte Erkrankung neu entdeckt?“ 
Die Krankheit Schuppenflechte ist mit vielen Vorurteilen behaftet. Als Beitrag zur 
Aufklärung und zum Verständnis der Bevölkerung lud die Erlanger Hautklinik 
anlässlich des alljährlichen Welt-Psoriasis-Tages Interessierte und Betroffene am 
24.10.2009 ein.  
 
Unter dem Motto "Schuppenflechte – eine altbekannte Erkrankung neu entdeckt?“ 
informierten mit Prof. Dr. med Michael Sticherling und Dr. med. Andreas Colsman 
zwei Experten der Hautklinik über die Entstehung und das klinische Bild der 
Schuppenflechte. Im Zentrum standen verschiedene Behandlungsmöglichkeiten, wie 
z.B. Salben, medizinische Lichttherapie oder die Anwendung von Biologika.  
 
Das Publikum nutzte lebhaft die Möglichkeit, Fragen zu stellen und berichtete zudem 
über eigene Erfahrungen mit der Krankheit. Auch beim anschließenden Come 
together zeigte sich, dass die Veranstaltung ein Erfolg war: Die Gäste diskutierten 
interessiert mit den Experten über den Erfolg und die Grenzen angewandter 
Therapien. 
 
Über die Schuppenflechte (Psoriasis) 
Die Schuppenflechte (Psoriasis) ist nach dem allergischen Kontaktekzem und der 
Neurodermitis die häufigste chronisch-entzündliche Hauterkrankung und betrifft in 
Deutschland schätzungsweise 2 bis 3% der Bevölkerung. In der Metropolregion 
Nürnberg sind damit etwa 40.000 Menschen erkrankt. Die Entzündungsprozesse 
können neben der Haut auch die Gelenke und die Nägel betreffen. Obwohl die 
Schuppenflechte nicht ansteckend ist, haben die Betroffenen häufig mit Vorurteilen 
und Ausgrenzung zu kämpfen – besonders wenn die Hautveränderungen im Gesicht 
und an den Händen auftreten. Dadurch sind die seelischen Probleme vielfach stärker 
belastend als die körperliche Erkrankung selbst.  
 
 
 
Weitere Informationen:  
Prof. Dr. med. Michael Sticherling, E-Mail: michael.sticherling@uk-erlangen.de 
 
 
 
 
 
 
 


